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Aus den Vorgaben zur Durchführung schriftlicher Prüfungen der Fakultät für Informatik: 
 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass Täuschungsversuche, z.B. die Benutzung nicht zugelassener 
Hilfsmittel oder Ordnungsverstöße zur Bewertung der Klausur mit der Note „nicht ausreichend“ führen. 
Sowohl Täuschungsversuche als auch Ordnungsverstöße werden protokolliert. Ordnungsverstöße können 
nach einer Abmahnung zum Ausschluss von der Klausur führen. Bei Täuschungsversuchen können Sie die 
Klausur zwar fortsetzen, sie wird aber später mit 5,0 bewertet. 
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——  Der Lehrstuhl für Simulation wünscht Ihnen viel Erfolg!  ——  
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 Aufgabe 1: Perspektivwechsel (8 Punkte) 
 
a) Skizzieren Sie das Prinzip des Perspektivwechsels und beschreiben Sie dieses in wenigen Sätzen (nicht das 

Autobahnmodell von de Bono)! (3 Punkte) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
b) Nennen Sie zwei Gründe, warum ein Perspektivwechsel in der Ideenproduktion eingesetzt werden sollte! 

 (2 Punkte) 
 
 

•  
 
 
 

•  
 
 

 
c) Nennen Sie die drei Arten des Perspektivwechsels. Begründen Sie jeweils in einem kurzen Satz wie der 

Perspektivwechsel entsteht.  (3 Punkte) 
 
 

• Perspektivwechsel: 
 
 
 
 
 
 

• Perspektivwechsel: 
 
 
 
 
 
 

• Perspektivwechsel: 
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Aufgabe 2: Perspektivwechsel „Analogie“ (8 Punkte) 
 
a) Entwickeln Sie vier aufeinander aufbauende Moderationsfragen für einen Ideenproduktionsalgorithmus 

des Perspektivwechsels „Analogie“ unter dem Fokus „Ausgangssituation“ für den Ideenproduktionsauf-
trag: „Neue Produktideen für eine Pizzeria“! Beginnen Sie mit einer Moderationsfrage, die nach den At-
tributen der Aufgabenstellung fragt! (2Punkte) 

 
 
 
Frage 1:  
 
 
Frage 2:  
 
 
Frage 3:  
 
 
Frage 4:  
 
 
 
b) Entwickeln Sie mit der Sequenz von Moderationsfragen aus Aufgabe 2a drei Ideen für den Ideenprodukti-

onsauftrag: „Neue Produktideen für eine Pizzeria“! Schreiben Sie zu jeder Idee das verwendete Attribut 
zum Fokus „Ausgangssituation“ als ausformulierte Beobachtung und die daraus entwickelte Analogie auf, 
aus der die Idee entstanden ist! (6 Punkte) 

 
 
 
Attribut 1:  
 
 
Analogie 1:  
 
 
Idee 1:  
 
 
 
Attribut 2: 
 
 
Analogie 2: 
 
 
Idee 2: 
 
 
 
Attribut 3: 
 
 
Analogie 3: 
 
 
Idee 3: 
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Aufgabe 3: Perspektivwechsel „Provokation“ (8 Punkte) 
 
a) Entwickeln Sie vier aufeinander aufbauende Moderationsfragen für einen Ideenproduktionsalgorithmus 

des Perspektivwechsels „Provokation“ unter dem Fokus „Ausgangssituation“ für den Ideenproduktions-
auftrag: „Neue Ideen für ein Fahrrad“! Beginnen Sie mit einer Moderationsfrage, die nach den Attributen 
der Aufgabenstellung fragt! (2 Punkte) 

 
 
 
Frage 1:  
 
 
Frage 2:  
 
 
Frage 3:  
 
 
Frage 4:  
 
 
 
c) Entwickeln Sie mit der Sequenz von Moderationsfragen aus Aufgabe 3a drei Ideen für den Ideenprodukti-

onsauftrag: „Neue Ideen für ein Fahrrad“! Schreiben Sie zu jeder Idee das verwendete Attribut als aus-
formulierte Beobachtung und die daraus entwickelte Provokation auf, aus der die Idee entstanden ist! 
(6 Punkte) 
 

 
Attribut 1:  
 
 
Provokation 1:  
 
 
Idee 1:  
 
 
 
Attribut 2: 
 
 
Provokation 2: 
 
 
Idee 2: 
 
 
 
Attribut 3: 
 
 
Provokation 3: 
 
 
Idee 3: 
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Aufgabe 4: Taxonomie der Ideenproduktionsalgorithmen (7 Punkte) 
 
a) Skizzieren Sie die Taxonomie der in der Vorlesung als Übersicht vorgestellten Ideenproduktionsalgorith-

men! (4 Punkte) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
b) Ordnen Sie folgende Techniken in die Taxonomie der Ideenproduktionsalgorithmen ein! Schreiben Sie dazu 

den Buchstaben der Technik in das entsprechende Feld der Skizze aus der Aufgabe 4a! (3 Punkte) 
 
A = Brainwriting 
 
B = Morphologischer Kasten  
 
C = Gelenktes Brainstorming 
 
D = Galerietechnik 
 
E = Semantische Intuition 
 
F = Bionik 
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Aufgabe 5: Ideenproduktionstechniken (13 Punkte) 
 
a) Nennen Sie die drei Dimensionen einer Ideenproduktionstechnik! Geben Sie für jede Dimension zwei  

wichtige Funktionen für die Ideenproduktion an! (6 Punkte) 
 
 
 
Dimension 1:  
 
 
 
 
 
 
Dimension 2:  
 
 
 
 
 
 
Dimension 3 
 
 
 
 
 
 
 
 
b) In welcher Dimension sind die Ideenproduktionstechniken „6-3-5“ und „Galerietechnik“ äquivalent?  

(1 Punkt) 
 
 
 
 
Dimension:  
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c) Nennen Sie drei Größen um die Leistung einer Ideenproduktionstechnik zu messen! Wie sind diese  
Messgrößen jeweils definiert? Begründen Sie in jeweils einem kurzen Satz, warum diese Messgröße einen 
Vergleich von Ideenproduktionstechniken erlaubt! (6 Punkte) 

 
 
 
Messgröße 1:  
 
 
Definition:   
 
 
Begründung:  
 
 
 
 
 
 
Messgröße 2:  
 
 
Definition:  
 
 
Begründung: 
 
 
 
 
 
 
Messgröße 3:  
 
 
Definition:  
 
 
Begründung: 
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Aufgabe 6: Attribute (18 Punkte) 
 
a) Begründen Sie in wenigen Stichpunkten den Einsatz von Attributen in der Ideenproduktion! (2Punkte) 

 
 

 
 
 

 
 

b) Nennen Sie die acht Kategorie n, in die Attribute eingeteilt werden können und geben Sie für jede Kategorie 
jeweils zwei ausformulierte Beobachtungen für das Objekt „Straßenbahn“ an! (16 Punkte) 

 
 
 
Kategorie 1:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kategorie 2:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kategorie 3:  
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Kategorie 4:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kategorie 5:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kategorie 6:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kategorie 7:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kategorie 8:  
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Aufgabe 7: Clustern / Ausbau / Bewertung (15 Punkte) 
 
a) Nennen Sie drei Gründe, warum das Clustern der Ideen vor dem Ausbau der Ideen durchgeführt werden 

sollte! (3 Punkte) 
 
 

•  
 
 
 

•   
 
 
 
  

•  
 
 
 
 
 
b) Nennen Sie drei Gründe, warum der Ausbau einer Idee in einer Ideenfabrik notwendig ist! (3 Punkte) 

 
 

•   
 
 
 

•   
 
 
 

•   
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c) In der Vorlesung wurden für den Ausbau einer Idee verschiedene Kriterien nach de Bono vorgestellt. Nen-
nen Sie fünf dieser möglichen Kriterien, die für den Ausbau einer Idee verwendet werden können und erläu-
tern Sie jeden in einen Satz! (5 Punkte) 

 
 
 
Kriterium 1:  
 
 
 
 
 
Kriterium 2: 
 
 
 
 
 
Kriterium 3: 
 
 
 
 
 
Kriterium 4: 
 
 
 
 
 
Kriterium 5: 
 
 
 
 
 
 
 
d) Beschreiben Sie in kurzen Sätzen wie das Wertesystem einer Organisation die Ideenbewertung erschweren 

kann. (2 Punkte) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
e) Beschreiben Sie in kurzen Stichpunkten was einen Akzeptanzfehler von einem Ablehnungsfehler unterschei-

det. (2 Punkte) 
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Aufgabe 8: Moderation (18 Punkte) 
 
a) Nennen Sie die Definition für ein ThinXel, gehen Sie hierbei auf das Ziel und die Besonderheit eines Thin-

Xel gegenüber einer allgemeinen Moderationsanweisung ein! (2 Punkte) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
b) Nennen Sie drei Gründe, warum die Moderation in einer Ideenfabrik thinXelbasiert aufgebaut sein sollte! 

(3 Punkte) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
c) Nennen Sie drei Anforderungen, die an den Moderator einer Ideenfabrik gestellt werden! (3 Punkte) 
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d) Nennen Sie sechs Einflussfaktoren, die sich negativ auf die Ideenfabrik auswirken können. Beschreiben Sie 
jeden dieser Faktoren in einem kurzen Satz! (6 Punkte) 

 
 
 
Einflussfaktor 1: 
 
 
 
 
 
 
 
Einflussfaktor 2: 
 
 
 
 
 
 
 
Einflussfaktor 3: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einflussfaktor 4: 
 
 
 
 
 
 
 
Einflussfaktor 5: 
 
 
 
 
 
 
 
Einflussfaktor 6: 
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e) Wählen Sie drei negative Einflussfaktoren der Aufgabe 8d aus! Beschreiben Sie jeweils in einem Satz, wie 
diese Faktoren durch das Format positiv beeinflusst werden können! (3 Punkte) 

 
 
 
Einflussfaktor 1: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einflussfaktor 2: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einflussfaktor 3: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
f) Nennen Sie eine Gemeinsamkeit und einen Unterschied zwischen „Cross Cueing“ und „Kognitive Interfe-

renz“ (1 Punkt) 
 
 
Gemeinsamkeit: 
 
 
 
 
 
Unterschied: 
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Aufgabe 9: Sonstige Fragen (5 Punkte) 
 
a) Nennen Sie die sechs Farben der Six-Hats-Technik und erklären Sie diese anhand des Beispiels:„Eine Fa-

milie plant den Sommerurlaub“! (3 Punkte) 
 
 
Farbe 1:  
 
 
 
Farbe 2:  
 
 
 
Farbe 3:  
 
 
 
Farbe 4:  
 
 
 
Farbe 5:  
 
 
 
Farbe 6:  
 
 
 
 
 
b) Beschreiben Sie die Teambildungsphasen von Tuckman! (2 Punkte) 
 
 

•  
 
 
 

•  
 
 
 

•  
 
 
 

•  
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Leerseiten für weitere Ergänzungen zu den Aufgaben. Bitte vermerken Sie in den jeweiligen 
Aufgaben, dass sich Ergänzungen auf den Leerseiten befinden.   
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Leerseiten für weitere Ergänzungen zu den Aufgaben. Bitte vermerken Sie in den jeweiligen 
Aufgaben, dass sich Ergänzungen auf den Leerseiten befinden. 
 


